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Nicht nur sportlich
AEV- und FCA-Jugendliche meistern Handwerksparcours.

Augsburg Handwerk erleben
und selbst Hand anlegen – das
ist zentral bei der Berufsinfo-
veranstaltung der Handwerks-
kammer für Schwaben (HWK).
Seit 2010 kommen junge
Sportler aus den Nachwuchs-
mannschaften der beiden Erst-
ligavereine FC Augsburg und
AEV (Augsburger Eislaufver-
ein) in die Handwerkskammer,
um sich über Ausbildung im
Handwerk zu informieren.
Begleitet wurden die 120
Nachwuchstalente von ihren
Eltern, Trainern und Offiziel-
len beider Vereine. Ziel der
Veranstaltung ist es, die jungen
Sportler, es war ein Mädchen
dabei, frühzeitig über Berufs-

möglichkeiten zu informieren,
denn der Traum von der gro-
ßen Profikarriere als Fußballer
oder Eishockeyspieler erfüllt
sich erfahrungsgemäß nur für
wenige. Parallel zur sportli-
chen Entwicklung auch einen
Plan B in der Hinterhand zu ha-
ben, ist nach Meinung der Offi-
ziellen unverzichtbar.

Handwerk zum Anfassen

Im modernen Berufsbildungs-
und Technologiezentrum der
HWK wurden insgesamt neun
Berufe vorgestellt und die Ju-
gendlichen konnten an den ein-
zelnen Stationen Handwerk
trainieren. In der Maler- und

Lackiererwerkstatt hatten sie
die Möglichkeit, ihre Kreativi-
tät mit Farbe, Spraydose und
Pinsel auszuleben und Plakate
mit ihren Vereinsfarben und
Schriftzügen zu gestalten. Ge-
meinsam mit Vertretern der
SHK-Innung fertigten sie Her-
zen aus Kupferrohren. Ihr Ta-
lent konnten die Nachwuchs-
spieler auch in der Elektro-,
Holz-, Metall- und Landtech-
nik unter Beweis stellen. An
der Station der Kaminkehrer
wurden verschiedene Messun-
gen durchgeführt und bei der
Orthopädieschuhtechnik wur-
den per Scanner die Füße auf-
genommen und erläutert, wie
eventuell bestehende Anoma-

litäten mit Einlagen ausgegli-
chen werden können. Der 15-
jährige Paul, der in der U15
beim FCA spielt, hatte bereits
Erfahrung mit Einlagen und be-
richtete vom positiven Ergeb-
nis.
Sehr beliebt war auch die Sta-
tion des Konditors. Kleine,
selbst hergestellte, süße Köst-
lichkeiten durften anschlie-
ßend verspeist oder mit nach
Hause genommen werden. In
allen Gesprächen mit den Ju-
gendlichen zeigte sich, dass
entscheiden ist, Handwerksbe-
rufe praktisch zu erleben. „Wir
wollen einfach etwas machen“
sagte Eishockeyspieler Ni-
klas. ex

In der Maler- und Lackiererwerkstatt hatten die jungen Leute die Möglichkeit, ihre Kreativität mit Farbe,
Spraydose und Pinsel auszuleben. Foto: HWK Schwaben

Wer nicht tauscht,
muss zahlen

Führerschein: Nicht alle haben die Frist
eingehalten – was das jetzt für sie bedeutet.

Region Vergessen, kann teuer
werden. Zählen Sie zu den
rund 43 Millionen Menschen in
Deutschland, die ihren alten
Führerschein umtauschen müs-
sen? Betroffen sind die Ge-
burtsjahrgänge 1959 bis 1964.
Alle, die noch einen alten
„Lappen“ in Papierform ha-
ben, müssen ihn gegen ein neu-
es, fälschungssicheres Exem-
plar umtauschen.
Besser gesagt: Hätten es bereits
tun müssen. Denn die offizielle
Frist ist am 19. Januar 2023 ab-
gelaufen. Aber was, wenn das
jemand vergessen hat? Wie
geht es dann weiter? Nach Ab-
lauf der jeweiligen Umtausch-
frist verliert der Führerschein

als Nachweisdokument seine
Gültigkeit. Die zugrunde lie-
gende Fahrerlaubnis und damit
auch die Fahrberechtigung
bleiben davon unberührt. Das
Führen eines Kraftfahrzeuges
ohne Mitführung eines gültigen
Führerscheines stellt jedoch
eine Ordnungswidrigkeit dar.
Und das bedeutet: Wer ohne
gültigen Führerschein mit dem
Auto oder Motorrad unter-
wegs ist, wird mit einem Ver-
warngeld in Höhe von zehn
Euro bestraft. Eine Fristverlän-
gerung wurde vom Gesetzge-
ber bisher nicht beschlossen.
Der Hintergrund der Um-
tauschaktion: Führerscheine
sollen ab sofort europaweit fäl-

schungssicher und einheitlich
sein. Außerdem sollen alle
Führerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Miss-
brauch zu vermeiden.
Und so funktioniert es: Bei der
jeweiligen Führerscheinstelle
muss ein Antrag auf Umtausch
der Fahrerlaubnis für Motor-
rad- und Pkw-Klassen gestellt
werden. Dafür braucht es kei-
ne Prüfung oder Gesundheits-
untersuchung. Der ADAC hat
noch einen wichtigen Hinweis:
Wer den Tausch nicht vor-
nimmt, der kann auch im Aus-
land Probleme bekommen.
Und: Bei Lkw- oder Bus-Füh-
rerscheinen ist der Nicht-
Tausch eine Straftat. fr

Liederkranz wählt Vorstandschaft
Einen teilweisen Wechsel in der
Vorstandschaft brachte die Jah-
reshauptversammlung des Lie-
derkranz Großaitingen e.V., so
entschieden sich die Mitglieder
für Jessica Stellbrink als 1. Vor-
sitzende. Wiedergewählt ins
Amt zum 2. Vorstandsvorsitzen-
den wurde Peter Hutter, zum
Kassierer Gerhard Michl sowie

als Schriftführerin Birgit Die-
minger. Die neuen Beiräte sind
Johann Schmidl, Marianne Stel-
linger, Johann Kugelmann, Re-
nate Altmann, Eva Weigert und
neu aufgestellt Reinhold Geb-
hard. Wieder ins Amt als Kas-
senprüfer wurden gewählt Josef
Weber und Hannelore Fuhren.
Jessica Stellbrink fühlt sich

durch die Wahl zur 1. Vorsitzen-
den sehr geehrt und freut sich
auf die bevorstehenden Aufga-
ben. Die Chorgemeinschaft mit
einer 125-jährigen Tradition
möchte sie gerne fortführen und
erhalten. Gleichzeitig will sie
auch neue Sängerinnen und Sän-
ger aktivieren, in die Gemein-
schaft einladen und den Men-

schen die Musik und den Gesang
näherbringen. Auf dem Foto
von links nach rechts: Jessica
Stellbrink, Renate Altmann, Eva
Weigert, Gerhard Michl, Peter
Hutter, Johann Kugelmann, Jo-
hann Schmidl, Reinhold Geb-
hard, Marianne Stellinger und
Birgit Dieminger. ex

Foto: Jessica Stellbrink

Online-Infoabend
Realschule Neusäß stellt sich vor.

Region Am Donnerstag, 23.
März, findet um 18 Uhr digital
der Informationsabend für die
angehenden 5. Klassen statt.
Eingeladen sind alle Kinder und
deren Eltern, die sich für einen
Schulbesuch ihres Kindes an der
Staatlichen Realschule Neusäß
zum Schuljahr 2023/24 interes-
sieren. Nach einer allgemeinen
Einführung und den Besonder-
heiten der Realschule in Neusäß
haben die Teilnehmenden die

Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Bereits im Vorfeld besteht die
Möglichkeit, die Schule und ihre
vielfältigen Angebote virtuell
auf der Homepage unter real-
schule-neusaess.de zu erkun-
den. Dort sind auch die Informa-
tionen zur Anmeldung des virtu-
ellen Infoabends zu finden. Die
Möglichkeit zur Schulhausbe-
sichtigung besteht am Freitag,
24. März, ab 14. 30 Uhr. Anmel-
dung über die Webseite. ex

Biberbeobachtung
Mit dem LPV unterwegs.

Region Der Landschaftspflege-
verband Landkreis Augsburg
lädt am Samstag, 18. März, von
10 bis 12 Uhr nach Wehringen
ein. Die Wertach und ihre
Uferbereiche bieten dem Biber
– auch bekannt als Meister Bo-
ckert – dort einen wertvollen
Lebensraum. Gemeinsam mit
Isabella Engelien-Schmidt geht
es auf Spurensuche nach dem
fleißigen und nicht bei allen be-
liebten Nager. Treffpunkt der

kostenfreien Veranstaltung ist
der Parkplatz an der Wertach-
brücke in Wehringen. ex

N Anmeldungen
bis spätestens 16. März per
E-Mail an lpv@lra-a.bayern.de
oder telefonisch unter (0821)
3102-2852

Q Weitere Veranstaltungen
unter.lpv-landkreis-augsburg.de
unter Aktuelles & Infos

Alte Führerscheine müssen je nach Geburts- oder Ausstellungsjahr zu bestimmten Fristen umgetauscht
sein, sonst begeht man eine Ordnungswidrigkeit. Foto: Ralf Lienert

Durchstarten an der Hotelfachschule Bad Wörishofen
Werden Sie Staatlich geprüfte/r Hotelbetriebswirt/in in zwei Jahren (Vollzeit) 
oder – NEU – berufsbegleitend in drei Jahren (Teilzeit)! 

pmi
Hervorheben


